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Jugendcafé e.V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung 
am Montag, 8. April 2019, in Mammendorf 

 

 

Anwesend:  16 Personen + 8 Gäste 

siehe Anwesenheitsliste 

 

Beginn:    19:30 Uhr   Ende:  21:16   Uhr 
 

 

Top 1    Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Der 1. Vorsitzende, Tim Rottenfußer, begrüßte die anwesenden Mitglieder - 

insbesondere das Ehrenmitglied Ludwig Waldleitner - sowie anwesende Gäste und 

stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.  

Entschuldigt haben sich mehrere Mitglieder, u.a. Bürgermeister Herr Dosch (Alth),  

Bgm Herr Spörl (Mittelst) und Frau Bülau. 

 

Top 2    Rechenschafts- und Kassenbericht 2018 
 

Im Anschluss stellten sich die einzelnen Standorte vor und berichteten kurz aus ihrer Arbeit / 

ihren Maßnahmen: 

 Thomas Robeller für Mittagsbetreuung in Althegnenberg 

 Sabine Simonis für Mittagsbetreuung in Hattenhofen 

 Karola Härtwig-Illing für offene Ganztagsschule der Grundschule in Mammendorf 

 Michael Schneider für offene Ganztagsschule der Mittelschule in Mammendorf 
 

Der bereits allen Anwesenden vorab zugesandte Jahresbericht 2018 wurde von der 

Vorstandschaft und den Leitern der verschiedenen Maßnahmen erläutert. 
 

Die bestehende große Raumproblematik in Mammendorf wurde abermals vorgebracht und 

die Gemeinde wurde um dringliche Berücksichtigung bei zukünftigen Planungen (Neubau) 

gebeten. 

Weiterhin sollte das wichtige Ziel den Computerraum der Schule Mammendorf im 

Halbparterre für die OGTS der Grundschule zu gewinnen nicht außer Acht geraten. 
 

Der Verein Jugendcafé bedankte sich beim SV Mammendorf für den zur Verfügung 

gestellten FSJ‘ler und bei Frau Wünnenberg für das im 4. Jahr durchgeführte Yoga Angebot.  

Um solche Angebote auch weiterhin gut finanzieren zu können, erhalten die Eltern für das 

kommende Schuljahr 2019/20 mit der Anmeldung einen Brief, um freiwillige Spenden zu 

akquirieren. 
 

Das weiterhin zu geringe Förderbudget für ein unbedingt notwendiges Personal in der 

OGTS wurde beklagt. Das eingerichtete Netzwerk hat sich leider sehr verkleinert und ist zu 

einem Erfahrungsaustausch geschrumpft. Die OGTS befindet sich in den Kinderschuhen, 

alle bisherigen Versuche, dass die Regierung einen vernünftigen Grundrahmen stellt, 

brachten leider nicht die gewünschten Ergebnisse. 
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Die Ferienbetreuung läuft inzwischen sehr gut, Rückmeldungen von Eltern und Kindern 

sind nur positiv. 

Da aber die Ferienbetreuung in den Faschingsferien sowie in den Herbstferien schlecht von 

den Eltern angenommen wird, soll überlegt werden wie der Verein mit diesen 2020 weiter 

verfahren.  

Thomas Boll vom KJR stellte das Herbstferienangebot in Gelbenholzen vor. 
 

Auch das Sommerferienprogramm 2018 lief mit seinen 31 Veranstaltungen und 70 

teilnehmenden Kindern sehr gut. 
 

Die Jugendarbeit verlief in der bekannten, gut angenommen, Verfahrensweise (Kino, 

Party’s, Werkstätten, Jugendnachmittage, Elternkurs und Jugendraum) 

Schade ist nur, dass der „alte“ Jugendraum noch nicht ersetzt wurde. 

Mit Michael Schneider wurde zudem der Jugendbeirat, die U 18-Wahl (vom KJR) tatkräftig 

unterstützt. 
 

Zuletzt wurde der Kassenbericht 2018, der ebenfalls vorab zugesandt wurde, von Sabine 

Gleißner und auch teilweise von Ludwig Waldleitner erläutert. 

Derzeitiger Vermögensstand ist weiterhin notwendig um Gehälter, bei Zahlungsüber-

schneidungen der Gelder von der Regierung, pünktlich zahlen zu können. 

Die Kostenstelle Verein und Geschäftsführung/Verwaltung werden zu einer Kostenstelle (da 

unter Verein fast keine Bewegungen sind) zusammengeführt. 

 

Top 3    Bericht der Kassenprüfer 
 

Frau König und Frau Jaeschke haben stichprobenartig die Kasse geprüft. Die Kasse ist sehr 

ordentlich und übersichtlich geführt. Es gab keine Beanstandungen. 

 

Top 4    Entlastung der Vorstandschaft 
 

Josef Heckl schlug die Entlastung der Vorstandschaft vor. 

Die Vorstandschaft wurde im Anschluss einstimmig bei Enthaltung der Vorstandschaft entlastet. 

 

Top 5    Neuwahl 
 

Für den Wahlausschuss wurden Herr Bgm Josef Heckl sowie Herr Ludwig Waldleitner 

vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

Die Versammlung beschloss einstimmig, dass bei nur einem Kandidaten eine offene Wahl 

stattfindet. 

Gemäß anhängendem Wahlprotokoll werden nachfolgend 

 Tim Rottenfußer zum 1. Vorsitzenden 

 Petra Friedl zur stellvertretenden Vorsitzenden 

 Gabriele Harkebusch zur Kassiererin 

sowie 

 Manuela König und Sonja Jaeschke zu Kassenprüferinnen 

jeweils einstimmig gewählt. 
 

Zum Abschluss bedankte sich Josef Heckl  beim Jugendcafé e.V. für die gute Arbeit. 
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Top 6    Beschluss über Haushaltsplan 2019 
 

Der ebenfalls vorab zugesandte Haushaltsplan 2019 wurde erläutert und anschließend 

einstimmig beschlossen. 

 

Grundlagenvertrag 

Die Dringlichkeit des Grundlagenvertrages mit dem wichtigen Ziel die Sicherheit, vor allem 

für die Stellen der Geschäftsführung und Verwaltung zu geben, aber auch für die Sicherheit 

der Jugendarbeit, Ferienbetreuung usw. und auch um den Verein auf sichere Füße zu 

stellen wurde wiederholt zu Sprache gebracht. 

Josef Heckl sicherte, rückwirkend zum 1.1.19, ein Voranschieben zu. 

Auch gab er der Versammlung eine mündliche Förderzusicherung für 2019 bekannt. 

Frau Sabine Gleißner soll sich zusammen mit Hr. Furtmeier an die Ausarbeitung des 

Grundlagenvertrages machen. 

 

Top 7    Anträge 
 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

Top 8    Sonstiges 
 

Zum Abschluss sprach Vorsitzender Tim Rottenfußer noch ein Dank an die Gemeinden für 

die Unterstützungen aus. 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender Tim Rottenfußer   Schriftführerin Anita Dürr  
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